
Lausanne, 6. Juli 2023

Achtung:   Betrugsversuche mit angeblichen Anrufen vom Bundesgericht

In den letzten Tagen wurde das Bundesgericht von verschiedenen Personen darüber 
informiert, dass sie von vermeintlichen Angestellten des Bundesgerichts telefonisch 
kontaktiert und aufgefordert worden seien, Geldbeträge zu überweisen oder bestimmte 
private Auskünfte zu erteilen. Als Anrufnummer sei die Hauptnummer des 
Bundesgerichts angezeigt worden (021 318 91 11).

Bei diesen Anrufen handelt es sich um Betrugsversuche, bei denen durch eine 
Manipulation die Anrufnummer des Bundesgerichts angezeigt wird (Spoofing). In keinem
Fall fordert das Bundesgericht Personen per Telefon auf, Geld zu überweisen oder 
private Angaben zu machen. Falls Sie einen entsprechenden Anruf erhalten, 
kontaktieren Sie bitte die zuständige Kantonspolizei.

Erfahren Sie unter den folgenden Links mehr über den Umgang und das richtige 
Verhalten bei betrügerischen Telefonanrufen:

https://www.police.be.ch/de/start/themen/warnungen/spoofing.html

https://www.skppsc.ch/de/wp-content/uploads/sites/2/2019/12/telefonbetrug_dt.pdf

https://www.cybercrimepolice.ch/de/haeufige-phaenomene/spoofing/
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